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Praxis-Impuls:
Das Projekt „Tag X“ – Digitale 
Deradikalisierung
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Das Projekt Tag X

Digitale Deradikalisierung



Das Teilprojekt Tag X

Gliederung

1. Vorstellung Drudel 11 e.V.

2. Ausstiegsberatung goes online

3. Erfahrungen mit „Tag X“
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Arbeitsbereiche 
Drudel 11 e.V.
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WeITblick
Digitale Trainings für die

Einwanderungsgesellschaft



Tag X – Was 
ist/will das?

• „Tag X“ ist ein (Teil-)Projekt der Ausstiegsberatung von Drudel 11 e.V.

• Ziel des Projekts ist es, demokratiefeindlichen Vorstellungen und Bestrebungen im 
Internet entgegenzuwirken. 

• In bestimmten Bereichen der Online-Welt ist ein Klima der Enthemmung entstanden, 
das bereits den Boden für schwerste Gewalttaten geboten hat. 

• Der Titel bezieht sich auf in rechtsextremen Kreisen geläufiges Umsturzszenario, das 
an eine noch nicht feststehenden Tag – dem „Tag X“ – Wirklichkeit werden soll.

• Beispiel: Die (Chat-)Gruppe um den Polizisten Marko G. 
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Rechtsextremismus
-Begriff

formal/kategorial

Wesentliches Kriterium: 
Haltung zum 
Rechtsstaat
Gewaltorientierung 
begriffsimmanent 

administrativ

material/dimensional

Wesentliches Kriterium: 
Ungleichwertigkeits-
vorstellungen als 
Einstellung
Gewaltorientierung als 
konst. Merkmal umstr.

sozialwissen-
schaftlich
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- Ablehnung der FDG
- Autoritarismus
- Volksgemeinschaft
- Nationalismus
- Antisemitismus
- Rassismus

- Verharmlosung bzw. 
Rechtfertigung des 
NS

- Sozialdarwinismus

Gewalttätigkeit
Gewaltbereitschaft

Gewaltunterstützung
Gewaltbefürwortung

§3 Abs. 1 Nr. 1
BVerfSchG

Begriff 
proble-
matisch!



Ausstiegswege

„Analoger“ Ausstieg

• Persönliche soziale Erfahrungen 
entscheidend

• Enttäuschte Erwartungen
• Lebensereignisse/ turning points
• Gerichtliche Weisungen

Ausstieg Online

• Gruppenzugehörigkeit virtuell (ad 
hoc) oder hybrid

• Kaum reale Erfahrungen mit der 
Gruppe – oft keine reale Bindung 
(aber: z.B. Flashmobs) kaum 
Enttäuschungen möglich; anders 
hybride Gruppen

• Echokammern/ Filterblasen
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Voraussetzungen



Projekt Tag X
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 seit März 2020

 Teil des Thüringer Beratungsdienstes –
Ausstieg aus Hass und Gewalt

 Online-Ansprache



Funktionsweise 
Tag X
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Werbung Webseite Kontakt

http://www.tag-x.org/
http://www.tag-x.org/


Beispiel Werbung
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Konzept

• Platzierung des Angebots im Wahrnehmungsbereich potentieller Klienten mittels 
Tracking oder anderer Werbemittel, z.B. Kategorien bei Facebook oder YouTube

• Anbahnung eines Dialogs über Kommentar- und/oder Chatfunktionen. Dabei können 
auch Personen ohne explizit rechtsextremen Hintergrund partizipieren.

• Idealerweise kommt es zu einem persönlichen Kontakt. Ob und in welcher Art dies 
möglich ist, kann aber erst im Rahmen der weiteren Projektentwicklung ermittelt 
werden.

 Voraussetzung dafür ist eine möglichst optimale Ansprache, die aus zwei Teilen besteht 
– einerseits aus Kampagnen, die strategisch günstig platziert werden sollen; andererseits 
aus der Website, mit der diese verlinkt sind, und die weitere Informationen und 
Kontaktmöglichkeiten bereitstellt.
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Zielgruppe Tag X

Menschen, die sich im 
Internet radikalisieren

Menschen, die sich erneut 
radikalisieren

In einem mitunter 
psychosenahen Weltbild 

gefangenen Menschen, die 
sich an rechtsextremen 
Ideologien orientieren

Menschen mit 
verschwörungstheoretischen 

Ideologien
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Herausforderung 
Social Media

Echokammern

• Nutzer umgeben sich bevorzugt mit Menschen, 
die ihre Meinung tendenziell bestätigen 
insbesondere zur Vermeidung kognitiver 
Dissonanz 

• Prinzip der sozialen Homophilie – wesentlich 
beim Aufbau sozialer Netzwerke; Interaktion eher 
mit Menschen, mit denen man sich identifiziert

• Im Zusammenhang mit sog. Filterblasen 
kommunizieren Menschen ähnliche oder 
identische Einstellungen, die sich gegenseitig 
bestärken.

• Abweichende Meinungen werden herausgefiltert 
oder gemeinsam als falsch bzw. nicht gültig 
bewertet.

• Situativ oder persistierend

Filterblasen

• Das Verhalten der Nutzer*innen in Social Media 
hinterlässt eine Datenspur bei den 
entsprechenden Plattformen, wodurch sich 
„Prozesse der algorithmischen Selektion, 
Personalisierung und Empfehlung“ entwickeln 
beziehungsweise verändern

• Information wird entsprechend den Gewohnheiten 
der Nutzer/innen durch Algorithmen vorselektiert 
und diesen angeboten.

• ohne absichtsvolles Zutun der Nutzer/innen und 
gewöhnlich auf eine intransparente Weise

• „digitale Zementierung des Individuums“
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Sozial/
kollektiv

individu
ell

Vgl. dazu etwa Struck, Jens et al. (2020): Volksverhetzung und Volksvernetzung: Eine analytische Einordnung 
rechtsextremistischer Onlinekommunikation. In: Kriminologie - Das Online-Journal, Nr. 2, S. 310-337 m.w.N.



Kommentar-
auszüge
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Themen

• Anti-Links-Ressentiment

• Direkte Diffamierung (wir werden als Linksextremisten hingestellt)

• Umdeutung (Gewalt durch „Ausländer“, Linksextremismus, staatliche 
Gewalt gegen Impfgegner)

• GBMF (gegen Menschen mit Migrationshintergrund, Frauen, LBQTG)

• Demokratieabbau (keine Meinungsfreiheit, DDR-Verhältnisse etc.)

• Arbeit („Geht mal richtig arbeiten!“
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Ausblick

• Auf der Basis der bisherigen Erfahrungen mit „Tag X“ soll ein 
neues Projekt durchgeführt werden, das speziell den Bereich 
Antisemitismus adressiert.

• Dabei soll ein passgenaues Tracking entwickelt und eingesetzt 
werden; weitere Möglichkeiten des Aufsuchens hassgeprägter 
Kommunikation im Internet sollen erprobt werden.

• Im Zentrum steht dabei die Entwicklung einer flexiblen 
Ansprache unter Berücksichtigung von Counter Speech.
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Kontakte

Thüringer Beratungsdienst/Projekt
"Tag X":

Carolyn Hoffmann
carolyn.hoffmann@drudel11.de
info@ausstieg-aus-gewalt.de

Projektakquise/ 
Öffentlichkeitsarbeit Wissenschaft

Dr. Andreas Prokop 
andreas.prokop@drudel11.de
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Weitere Informationen zum Thema 
Prävention finden Sie auf der Webseite des 
Deutschen Präventionstages unter: 
www.praeventionstag.de

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


